
 

Protokoll zum 3. Workshop der Fachgruppe Unternehmen 

der kommunalen Infrastruktur 

SMARTCity Gera 

Datum: 04.09.2020 (9.00-12.00 Uhr) 

Teilnehmer: Unternehmensvertreterinnen und Unternehmensvertreter von Energie-
versorgung Gera GmbH, GVB Verkehrs- und Betriebsgesellschaft 
Gera mbH, Geraer Heimbetriebsgesellschaft mbH, Elstertal Infrapro-
jekt, TAG Wohnen & Service GmbH, Gera Kultur GmbH, Technologie- 
und Gründerzentrum Gera GmbH, GWB „Elstertal“  Geraer Woh-
nungsbaugesellschaft mbH, OTEGAU  Arbeitsförder- und Berufsbil-
dungszentrum GmbH, Zweckverband Wasser/Abwasser Mittleres Els-
tertal (ZVME) 
Moderation durch Tilia GmbH 

 

Nr. Thema 

I. EINFÜHRUNG 

1 - Rückblick 2. Workshop  
- Vorstellung „Was seitdem passiert ist“ 
- Vorschlag zum weiteren Vorgehen  

2 - Vorstellung Agenda und Impulsvor-
träge: 

o Mobilität (letzte Meile und Zu-
gänglichkeit) 

o Digitale Lösungen (Stadtapp 
und zentrales GIS) 

o Ausblick 
- Zielstellung: Identifizierung von ersten 

Pilotmaßnahmen im Bereich Mobilität 
und digitale Lösungen 

 
 

II. MOBILITÄT 

1 Impuls: 
- MIV bleibt dominantes Verkehrsmittel 
- Entscheidung hinsichtlich Angebotszentrierung oder Kundenzentrierung 
- Ideen für Bewältigung der letzten Meile und Anbindung suburbaner Räume durch 

z.B. durch Mikromobilität oder on demand services 
- Ideen für die Zugänglichkeit (Eine Schnittstelle zum Verkehrsservice) – Vereinfa-

chung der Services für den Kunden 

  



 

2 - Identifizierte Handlungsfelder für Mobilität (pilothafte Umsetzung möglich): 
o Angebots- und Variantenvergleich für Strecken von A nach B für 

verschiedene Verkehrsmittel in einer Applikation für die Geraer 
o Entwicklung und Betrieb eines Zentralen Ladepunktes („Hub“) im Quartier 

für Elektromobilität vom Roller über Elektrofahrräder und Elektroautos bis 
ggf. hin zum Autonomen Bus 

o Aufbau und Betrieb einer Ridepooling Plattform für Kommunale 
Unternehmen als Ergänzung für den eigenen Fuhrpark 

III. DIGITALE LÖSUNGEN 

1 - Nützliche Serviceangebote der Unternehmen der kommunalen Infrastruktur in 
einer Stadt-App 

- Anbindung von städtischen Angeboten aus Kultur und Verwaltung 
- Anknüpfung von Themen aus den Bürgerarbeitsgruppen 

o Mängelmelder 
o Park-App (Bargeldloses Parken) 
o Ridesharing /-pooling 
o SmartHome Anwendungen 

- Aufzeigen von Möglichkeiten und bereits umgesetzten Projekten für ein gemein-
sames GIS für Unternehmen der kommunalen Infrastruktur 

2 - Identifizierte Handlungsfelder (pilothafte Umsetzung möglich) 
o Einführung eines digitalbasierenden Assistenzsystemes („be@home“ als 

Pilotlösung bei der TAG Wohnen, Angebot offen für Dritte 
o Gemeinsames GIS für Unternehmen der kommunalen Infrastruktur 

IV. AUSBLICK 

1 - Nächster Workshop am 02.10.2020 zur Zusammenfassung und gemeinsamer 
Abstimmung für die Vorlage Strategiekreis 

- Priorisierung der Pilotprojekte für den Strategiekreis 

 

 

 


